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Projektantrag-

- Formularteil A -
für ein Stimulierungsprojekt
oder

eine Programm begleitende Maßnahme*

Vor der Einreichung von Programm begleitenden Maßnahmen wenden Sie sich bitte an das Programmmanagement!
	Projekttitel:
	>Projekttitel (max. 150 Zeichen)<

	Projektkurztitel:
	>Akronym (max. 20 Zeichen)<

	Antragsteller:
	>Name Antragsteller (Firmen- bzw. Institutsname)<

	Projektpartner:
	>Firmen- bzw. Institutsname<
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0.1
Checkliste für die Antragseinreichung
□
Halten Sie sich bitte an die vorgegebenen Fragen und angegebenen Seitenzahlen. Bitte be​nutzen sie die folgende Schriftformatierung: Arial, 11 Punkt, 1,3 Zeilenabstand, blaue Schriftfarbe. Halten Sie sich bitte an die vorgegebenen Fragen, Sie erleichtern uns damit die Prüfung.
□
Bitte fügen Sie in der Fußzeile das Akronym des Projektes ein.


Bitte aktualisieren Sie im Textteil (Formularteil A) das Inhaltsverzeichnis

□
Maximale Projektlaufzeit eingehalten

□
Maximale Förderungs- bzw. Finanzierungssummen eingehalten

□
Überschreiten Sie nicht die maximalen Textlängen:


1 Kurzfassungen / Abstracts


2 Seiten


2 Wissenschaftlich-technische Beschreibung
12 Seiten


3 Relevanz des Projekts



4 Seiten


4 Konsortium und Projektbeteiligte

1 Seite (je nach Anzahl der Partner)


5 Ökonomisches Potential und Verwertung
2 Seiten

□
Titel und Kurzbezeichnung:

Bitte vergeben Sie einen kurzen, sprechenden Titel und eine attraktive Kurzbezeichnung (Akronym) für Ihr Projekt. Im Erfolgsfall wird der Name Ihres Projekts oft verwendet (z.B. ist „VIKTA“ attraktiver und besser als „xP2-INSenVer“).

· Weitere Information finden Sie auf der FFG-Homepage unter www.ffg.at/benefit
· Sollten Sie Fragen haben, schicken Sie uns ein E-Mail: benefit@ffg.at
0.2
Einreichmodalitäten
Die Einreichung erfolgt über das online-Einreichsystem der FFG: 

https://ecall.ffg.at/

Weitere Informationen finden Sie im Leitfaden der aktuellen Ausschreibung sowie unter:
www.ffg.at/benefit 
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1 Kurzfassungen / Abstracts

Beschreiben Sie die Ausgangslage und die Ziele und Inhalte des Vorhabens in deutscher Sprache!
(im Falle einer Förderung werden diese Angaben öffentlich gemacht)
a) fünfzeilige Kurzfassung (Synopsis) auf deutsch

b) Kurzfassung auf deutsch

Beschreiben Sie die Ausgangslage und die Ziele und Inhalte des Vorhabens in englischer Sprache!
(im Falle einer Förderung werden diese Angaben öffentlich gemacht)

a) fünfzeilige Kurzfassung (Synopsis) auf englisch

b) Einseitige Kurzfassung auf englisch

2 Beschreibung des vorgeschlagenen Vorhabens
(max. 12 Seiten)
2.1 Inhalt des vorgeschlagenen Projekts
Beschreibung Sie detailliert und verständlich den wissenschaftlich-technischen Inhalt Ihres vorgeschlagenen Vorhabens. (max. 12 Seiten).
2.1.1 Ziele des vorgeschlagenen Projekts

Beschreiben Sie klar die Ziele und das Bestreben des vorgeschlagenen Vorhabens mit präzisen Angaben. Erklären Sie, warum die von Ihnen aufgegriffene Problemstellung wichtig ist.

2.1.2 Stand der Technik oder Motivation

Beschreiben Sie den derzeitigen Stand der Technik. Weisen Sie deutlich auf die Innovation in Ihrem Zugang und seine Vorteile hin. Falls zutreffend, erörtern Sie auch die Nachteile. Behandeln Sie auch, ob Ihre Herangehensweise beispielhaft für diesen Wirtschaftssektor sein kann.

2.1.3 Technische Probleme und Risiken des Projekts (soferne zutreffend)
Welche technischen Probleme müssen aus Ihrer Sicht gelöste werden? Welche Risken sind mit Ihrem Problem verbunden und wie gehen Sie damit um (z.B. wissenschaftliche, technische, wirtschaftliche, zeitliche sowie ethische)? Welche Hürden sind zu überwinden, um tragfähige Lösungen zu finden?
2.1.4 Vorgeschlagene Lösung oder Herangehensweise
Beschreiben Sie Ihre vorgeschlagene Lösung im Detail! Welche Maßnahmen, welche Technologien und Methoden verwenden Sie, um die Aufgabenstellung zu bewältigen?
2.2  Arbeitsplan und Projektmanagement (max. 6 Seiten)
2.2.1 Zeitplan und Meilensteine für das gesamte Projekt

2.2.2 Detailierte Beschreibung der einzelnen Arbeitspakete
Beschreiben Sie die Inhalte der einzelnen Arbeitspakete, die zu erwartenden Ergebnisse im Zeitablauf und die Meilensteine. Stellen Sie darüber hinaus auch den Resourceneinsatz dar.
Mit Hilfe einer Grafik soll ein übersichtlicher und detaillierter Arbeits- und Zeitplan erstellt werden. Die eingesetzten Instrumente und Schritte sind klar und konsistent zu definieren bzw. zu beschreiben.

2.2.3 Detaillierte Beschreibung der einzelnen Arbeitspakete
Stellen Sie dar, wie das Projekt geführt wird, um die zeitgerechte und qualitativ hochwertige Durchführung des Vorhabens zu gewährleisten. Beschreiben Sie kurz die bisherigen Erfahrungen mit Forschungsprojekten oder ähnlichen Vorhaben.
2.2.4 Qualifikation der für die Durchführung des Projekts vorgesehenen Personen

Stellen Sie Information über die wissenschaftlich-technische Qualifikation der beteiligten Personen eines jeden Projektpartners dar; führen Sie weiters wichtige, zugängliche Veröffentlichungen (Bücher, rezensierte Artikel, Patente) an, die das Gebiet des Vorhabens betreffen und geeignet sind, den Projektinhalt zusätzlich zu erläutern.

3 Relevanz des Vorhabens (max. 4 Seiten)
3.1 Relevanz für die Programmziele
Stellen Sie dar, welchen Beitrag das Projekt zu den Gesamtzielen des Programms (siehe Leitfaden für Einreicher) leisten kann.

3.1.1 Partizipative Verfahren / Grad der Interdisziplinarität
Stellen Sie den Grad der Interdisziplinarität dar und führen Sie die erwarteten Vorteile sowie die bisherigen Erfahrungen bei der Kombination der erwähnten Disziplinen an. Wie komplementär sind etwaige Partner im Hinblick auf technische sowie ethische Aspekte ausgewählt? Stellen Sie dar, ob und wie die Endanwenderinnen und Endanwender in das Projekt einbezogen werden. Falls passend, führen Sie auch internationale Beispiele an!
3.1.2 Ethische Aspekte

Welche und in welcher Form werden ethische Ziele (z.B. Datenschutz, usw.) durch das Projekt unterstützt?

3.1.3 Verbesserung des Forschungsumfelds

In welchem Ausmaß ist eine Verbesserung des Forschungsumfeldes durch das Projekt zu erwarten? Ist eine Anbindung des vorgeschlagenen Vorhabens an EU- oder andere internationale Aktivitäten geplant?
3.1.4 Relevanz für das Programm benefit
Soferne in den Punkten 3.1.1-3.1.3 noch nicht angegeben: Welche Teile des vorgeschlagenen Vorhabens unterstützen die allgemeinen Ziele von Programm benefit, die im Leitfaden erwähnt sind? Im besonderen sind hier Ausbildungseffekte für akademisches Personal und andere Ausbildungseffekte anzuführen.
4 Konsortium und Projektbeteiligte
4.1 Informationen zu den Projektbeteiligten

4.1.1 Antragsteller (max. 1 Seite)
a) Firmenname bzw. Name der Einrichtung

b) Angabe zur fachlichen Kompetenz der Organisation und der beteiligten Personen für das Projekt

c) Darstellung des projektrelevanten Leistungsbilanz: Markterfolge, Patente
4.1.2 Projektpartner Px (falls zutreffend, pro Partner max. 1 Seite)
a) Firmenname bzw. Name der Einrichtung

b) Angabe zur fachlichen Kompetenz der Organisation und der beteiligten Personen für das Projekt

c) Darstellung des projektrelevanten Track Record: Markterfolge, Patente

4.2 Konsortium und Management (soferne zutreffend, max. 1 Seite)
4.2.1 Kompetenz und Rolle der beteiligten Organisationen

Beschreibung der Zusammensetzung der verschiedenen fachlichen Kompetenzen der Projektpartner hinsichtlich der Projektziele

Kompetenzaufbau und andere mittel- bis langfristigen Vorteile durch das Konsortium

5 Ökonomisches Potenzial und Verwertung
(max. 2 Seiten)
5.1 Verbreitung
5.1.1 Verbreitungsaktivitäten

Falls noch nicht oben angeführt, beschreiben Sie Verbreitungsaktivitäten im Rahmen des Projekts (z.B. Internet-Seiten, Konferenzen, Presse, Medien,…) Wie werden die wisschenschaftlichen Resultate verbreitet? Wie werden die Ziel- und Interessensgruppen angesprochen?
Ergänzende Informationen
Kosten und Finanzierung - Erläuterungen

Erläuterungen zu Personalkostensätzen, Gemeinkostenzuschlägen, usw.

Für die detaillierte Darstellung der Kosten benutzen Sie die Kostentabellen in „AntragbenefitTeilB.xls“.
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Programmverantwortung: 


Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie (BMVIT)





Programm-Management: 


Österreichische Forschungsförderungsgesellschaft mbH (FFG)
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